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PRESSEMITTEILUNG ZUM 12. BORKUMER MEILENLAUF & NORDIC WALKING 2017 
 
TUSEM Essen dominiert den 12. Borkumer Meilenlauf des TuS Borkum – 
Imposantes Starterfeld beim Strandgang der Nordic Walker 
Borkum. Bei Sonne und leichtem Wind erfuhr der 12. Borkumer Meilenlauf & Nordic 
Walking am Sonnabend, den 2. September einen neuen Teilnehmerrekord. 
Insgesamt verzeichnete der TuS Borkum 1366 Läufer und Nordic Walker. Beste 
Voraussetzungen also für guten Zuschauerzuspruch und erfolgreichen Sport. Und so 
sollte es kommen. Wie nie zuvor ein Team beim Meilenlauf dominierte der TUSEM 
Essen die Konkurrenzen und brachte zahlreiche seiner Top-Athleten an den Start. 
Allen voran Alexander Ockl (1:23:02 Std.) auf der Halbmarathon-Strecke über 20,59 
Km. Seit 2014 steht der Essener nunmehr kontinuierlich in den Siegerlisten der 
„Borkumer Meile“. Peter Steinke, Titelverteidiger und Garant für schnelles Laufen in 
Ostfriesland, folgte dahinter (1:24:43 Std., MTV Aurich). Bei den Damen gewann 
Silke Niehues (1:34:12, TUSEM Essen) vor ihrer Vereinskollegin Claudia Mordas. 
Auch beim Viertelmarathon (10,8 Km) siegten die Athleten vom TUSEM Essen: 
Stefan Loch (40:04 Min.) vor Jan-Aiko Köhler von der Emder LG sowie Felicitas 
Vielhaber in einem fulminanten Lauf mit mehr als vier Minuten Vorsprung vor der 
Zweitplatzierten. Kaum überraschend entschied ein Läufertrio des TUSEM Essen auch 
die Mannschaftswertung für sich, vor dem CVJM Deutschland e.V. welcher erneut die 
größte Gruppe im Gesamtfeld aufbot. 
Clauda Janssen (23:30 Min., DEVK Münster) erreichte beim 5-Km-Kaaplauf was vor 
ihr noch keinem gelang, nämlich vier Meilenlauf-Siege in Folge in einer Disziplin. 
Dabei konnte sie ihre persönliche Borkum-Bestzeit erneut steigern. Bei den Herren 
lief Janne David Straub auf den ersten Platz (19:08 Min., LG Olympia Dortmund).  
Auch in diesem Jahr erreichte der Viertelmarathon zahlenmäßig das größte 
Teilnehmerfeld (334 Finisher). Einer von ihnen zog sein persönliches Fazit nach 
Zielankunft auf der Strandpromenade: „Hat wie immer Spaß gemacht, aber es war 
tierisch anstrengend.“ Damit bezog er sich auf die erwärmten, da windstillen 
Streckenabschnitte in den Dünen, die vor allem den Läufern zu schaffen machten. 
Etwas besser erging es den alles in allem 318 Nordic Walkern. Nach einem 
angeleiteten Aufwärmen am Badestrand und unter Augenschein der 
Sonnenhungrigen erfrischte sie ein leichter Wind bei ihrem Strandgang Richtung 
Ostland und zurück. Das Nordic Walking wird dem Gesundheitsgedanken folgend 
nicht klassisch in der Reihenfolge der Zielankunft gewertet. Gewinner eines 
attraktiven Übernachtungspreises ist dafür derjenige Walker, der der 
Durchschnittszeit am nächsten kommt. Für die Distanz über sechs Kilometer lag 
diese bei 1:03:11 Stunden und für die längere Variante über zwölf Kilometer bei 
1:54:35 Stunden. Unter die Walker mischte sich auch Erich Koslowski, mit 84 Jahren 
ältester Teilnehmer beim Meilenlauf 2017. 



Rund um den Sport bot sich ein buntes musikalisch-kulinarisches Rahmenprogramm 
mit Samba auf der Meilenlauf-Strecke sowie Jazz und Funk live gespielt im 
Strandhotel Hohenzollern. Dort übernahm der Borkumer TuS-Vorsitzende Torsten 
Müller persönlich die große Siegerehrung in neuer, verschlankter Form. Er brachte 
seine Hoffnung zum Ausdruck, dass es auch im nächsten Jahr wieder heißt „Borkum 
– da läuft was!“ 
Der Borkumer Meilenlauf führt durch reizvolle Strand- und Dünenlandschaft und 
findet immer am ersten Sonnabend im September statt. Ergebnislisten und aktuelle 
Bilder sind online verfügbar unter www.borkumer-meilenlauf.de. 
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 IMG_9126_ThoA_cut: Laufen am Meer -Auf Borkum – Beim Meilenlauf! Foto: 
André Thorenmeier, Borkum 

 IMG_9459_ThoA_cut: Nordic Walker in beeindruckender Zahl vor imposanter 
Strandkulisse. Foto: André Thorenmeier, Borkum 
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